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Die Gesundheitsverhältnisse Wiens .In der letzten Sitzungder
städtischen Amts -und Anstaltsärzte erstattete Obersanitätsrat
OberstadtphysikusDr .Böhmden Sanitäts - Hauptrapportfürden
MonatDezember . J .Der Krankenstand sowohl wie dieSterblich¬
keitsindimBerichtmonatederJahreszeitentsprechendgestiegen.
In diearmenärztlicheBehandlungsind12. 226Fällegegen10. 999
imVormonateund11. 467imDezemberdesVorjahreszugewachen.
Aufdie entzündlichen Krankheitender Atmungsorganeentfielen
4064 ,auf jene der Verdauungsorgane 1115 ,auf Lungentuberkulese
undSkrophulose686Fälle .In allen öffentlichenundprivaten
KrankenanstaltenwurdenimBerichtmonate12. 075Personenbehandelt.
DieGesundheitsverhältnissein denstädtischenHumanitätsanstalen
waren normal .Die Infektinskrankheiten haben unter derZivilbevöl - ¬
kerungeineleichteZunahme,unterdemMilitäreinerechtbedeu-¬
tendeAbnahmeerfahren .AusderZivilbevölkerungwurden888Fälle
gegen800imVormonateund634imDezemberdes Vorjahresgemeldet,
AusdemMilitärkamen466Fälle gegen679imVormonatezurAnzeige
Es wurdengemeldet :AnScharlach 373 ,Dyphtherie330 ,Abdominal-¬
typhus55 ,Ruhr14 ,Blattern95 ,AsiatischeCholera5 Fällebei
derZivilbevölkerung .VondenBlatternkrankenwarindenletzten
5 Jahren keiner der Erkrankten mit Erfolg geimpft .Die 5Cholera - ¬

fällebetreffenortsfremdePersonen.Vonden55Typhusfällenwaren
22ortsfremd.DieSterblichkeitwarrelativsehrhoch .Insgesamtstarben3438Zivil -und614Militärpersonen,zusammen4052Per-¬
sonengegen2933imVormonateund2652imDezemberdesVorjahres.
AnderSterblichkeitwardermännlicheGeschlechtmit57. 85,das
weiblichemit42,15%beteiligt .ImBerichtmonatewurden31gericht
liche und120sanitätspolizeilicheObduktionenvorgenommen.Von
den städischen Sanitätsstationen wuren5591Transportedurchge¬
führt .DerVorsitzendegabzumSchlusseeinenUeberblicküber
den Stand der Infektionskrankheiten sowohlin Wienals auchin
denösterreichschenLändern .Er betonte unter Angabevonstatisti
schenZiffernüberdasImpfmomentundüberdenImpfzustandder
WienerBevölkerung ,die Notwendigkeitder intensivstenVornahme
vonImpfungen.

StädtischeLebensversicherung.GesternfandunterdemVorsitze
desBürgermeisterseineSitzungdesDirektionsausschussesder
StädtischenKaiserFranzJosef-Jubiläums-Lebens-undRenten-¬
Versicherungs-Anstaltstatt ,an welcherdie Mitgliederdes
irektionsausschussesAichhorn,Brauneis ,Fraß ,Dr .Klotzberg
undStangelbergerteilnahmen .ChefmathematikerDr .Fantarefe -¬
rierteüberlaufendeAngelegenheiten ,insbesondereauchüberdie

AktionenderAnstaltaufdemGebietederKriegsversicherungund
Kriegsfürsorge ,GemeinderatDr .Klotzberg über diekostenlose

UeberlassungdreierWohnungenimAnstaltsgebäude1 .Bezirk
Tuchlauben8andieösterreichischeGesellschaftvomRotenKreuz

Subvention .DerStadtrat hat nacheinemBerichtedesVizebürger=¬
meisters Rain für den 5 .Blindenfürsorgetag eine Subventionvon
800Kbewilligt .

Diplome .VomStadtratewurdennacheinemBerichtedesStR.
Schneideran die ArmenräteWenzelCerny ,AdalbertHlavacek ,
FranzKarlitzky ,AntonSchmikal ,RaimundStoidl undFranzZemann
fürdiemehrals 10jährigeMandatsausübungDiplomeverliehen.

ArmeninstitutWieden .Beider kürzlichvorgenommenenWahlvon
Armeninstituts-Funktionärendes4 .Bezirkeswurdengewählt:
ZumObmann :GemeinderatHugoLux ,zum1 .Obmann-Stellvertreter :

FranzSchwarz ,zum2 .Obmann-Stellvertreter :KarlDimmel ,zum
Rechnungsführer:LudwigSlaninaundzumRechnungsführer-Stell-¬
vertreter :GustavPernitsch .

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigen der

ea oertenen
in TienundHiederesterreien,I .Reueslacheus.

159 .Spendenausweis .
Fa .. E.KöchertK500,Ing .. St.RecseiK60 ,1Zigerfreiw.
Gehaltsabzugstödtischer LehrpersonenK43 ,Berta UrbanK30 ,
DirektorEduardBraunK24 ,AnnaWörishöfferK20 ,Dr .v.
OberleithnerK20 ,G.PachK24 ,sowiezahlreichekleinere
Spenden.

Auszeichnung.Derseit Beginndes KriegesamnördlichenKriegs¬

schauplatzimFeldestehende ,schoneinmalverwundetgewesene,
bereitsmitdem„Signumlaudis “ausgezeichnete. k .Oberleutnant
und RegimentsadjutantHansKienast wurdeam24 . . M.neuerlich
dadurchausgezeichnet ,daßFeldmarschallErzherzogFriedrichihn
in AnerkennunghervorragendenVerhaltensvordemFeindeund
besondersersprießlicherDienstleistungaußertourlichzum
Hauptmannernannthat .DerAusgezeichneteist ein Sohndes
MagistratsratesundSchriftstellers. Ed.Kienast.

DieReisedesBürgermeistersaufdenKriegsschauplatz.Bürger¬
meister Dr .Weiskirchner begibt sich der Einladung desOber - ¬

kommandantenFeldmarschallsErzherzogFriedrichfolgendheute
abendnachdemnördlichenKriegsschauplatz .
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